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"Wenn es nicht durch die Gewohnheit den Weibern verboten wäre zu studieren, so würden
wir zu unserer Zeit derer noch mehr gelehrte Frauen zu sehen bekommen als unter den
gelehrtesten Männern".

Diesem Ziel sind wir seit Agrippa von Nettesheims Zeit inzwischen schon einiges näherge-
kommen. Trotzdem hapert es noch immer sehr — nicht so sehr mit dem Studieren an sich,
sondern vor allem mit den Inhalten, die "gelehrt" und "studiert" werden. Was wissen wir denn
schon über unsere Vorfahrinnen? Wie viele sind nicht in der Versenkung verschwunden, mit-
samt ihren Leistungen?

Einige unserer Wissenslücken schliessen können wir auf unterhaltsame Weise: mit dem 1991

in Österreich erschienenen FRAUENQUIZ, aus dem die folgenden Fragen stammen.

Viel Spass beim Rätseln — die Antworten folgen in der nächsten ROSA!

1. Wo arbeitete im 11. Jahrhundert die Chirurgin Trotula, die ein Lehrbuch der Gynäko-
logie schrieb, das über 500 Jahre lang benutzt wurde?

2. Was geschah, wenn ein Verurteilter/eine Verurteilte auf dem Forum Romanum einer
Vestalin begegnete?

3. Elizabeth Garrett Anderson (1836-1917) bestand in London alle Examen mit Aus-
Zeichnung. Was war die Folge, als sie als einzige die Frage eines Gastprofessors
beantworten konnte?

4. Welches ihrer Ziele erreichte die Revolutionärin Sophia Perowskaja (1853-1881)? Was
waren die Folgen?

5. Die hängenden Gärten der assyrischen Königin Semiramis (um 800 v.u.Z.) in Babylon
wurden weltberühmt. Welche Neuerung für Frauen führte Semiramis ein?

6. Hypatia (ca. 370 n.u.Z.), die erste Wissenschafterin, deren Leben vollständig doku-
mentiert ist, war Mathematikerin und Philosophin. Für die Entwicklung welcher Dinge
ist sie ausserdem berühmt?

7. Was war Katharina I. von Russland, ehe sie ihre politische Karriere begann?

8. Wie heisst das bekannteste Werk von Mary Wollstonecraft?
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9. Wer vereinigte im 14. Jahrhundert Dänemark, Norwegen und Schweden?

10. Welchen Namen trug die Frau, die 1793 den französischen Revolutionär Marat erstach
und dafür hingerichtet wurde?

11. Warum bildete sich 1848 in Westeuropa die Dienstmädchenbewegimg?

12. Von welchem Volk waren Lampheto, Marpesia, Penthesüea und Tamaris Königinnen?

13. Was ist der Hexenhammer?

14. In welchem Land wurden die Frauen, die im 19. und 20. Jahrhundert für ihre Rechte
kämpften, Suffragetten genannt?

15. Petronia Porba, Römerin im 4. Jahrhundert, schrieb die Bibel in welcher literarischen
Form?

16. Wie heisst die russische Politikerin und Pädagogin *1869), deren Grab sich in
Moskau auf dem Roten Platz nahe der Kremlmauer befindet?

17. Was war Katharina von Bora, ehe sie Martin Luther heiratete?

18. 1880 erschien der erste Roman, der eine nicht patriarchale Welt beschrieb. Wer
verfasste ihn?

19. Sokrates war Schüler einer berühmten Frau. Welcher?

20. Was waren die Beginen?

21. Wer führte in der Neuzeit Hosen für Frauen ein?

22. "Wenn die Frauen das Recht haben, das Schafott zu besteigen, müssen sie auch das
Recht haben, auf einer Rednertribüne zu stehen!" Wer stellte diese Forderung auf?

23. Wer war Königin von England und Kaiserin von Indien?

OHE OF THE DELIGHTFUL RESULTS OF BLOOMERISM-THE LADIES WILL
POP THE QUESTION. Suffragetten (1910)

Die Fragen wurden (mit zum Teil geringfügigen Änderungen) dem "Frauenquiz" entnommen.
"FQ - das Frauenquiz" kann in Buchform mit Spielplan bestellt werden bei: AUF - eine
Frauenzeitschrift, Postfach 817, A-1011 Wien. Preis: ca. Fr. 30.-(mi).
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